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Herren Bezirksliga Rheinhessen Nord

TTV Nierstein : 1. FSV Mainz 05 V 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTV Nierstein – 9:7 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Rheinhessen Nord traf der TTV Nierstein am vergangenen Freitag
im 6. Saisonspiel auf den 1. FSV Mainz 05 V. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Hüls /
Deichmann. Bemerkenswert war, dass der TTV Nierstein diese Partie mit einem und der 1. FSV
Mainz 05 V mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Hüls / Deichmann ihren
Gegnern Schlarb / Bohle beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Jungels / Müller und Herr /
Diehlmann, ehe sich die Gastspieler mit 11:2, 10:12, 11:9, 3:11, 8:11 durchsetzten. Unglücklich
waren Held / Bleser in der Partie gegen Jahn / Krebs, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Stephan Hüls seinem Gegner Marc Diehlmann beim sicheren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Alexander
Jungels verpasste es daraufhin wiederum mit einem 1:3 gegen Holger Herr, einen Punkt für sein
Team zu holen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Arved Deichmann gelang es, Patrick Jahn im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kai Held den Gastspieler Patrick Schlarb in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg fuhr daraufhin Mario Bleser bei
seinem 3:1 gegen Lucas Bohle ein. Den Sieg von Michael Krebs konnte Uwe Müller im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Stephan Hüls bei seiner Niederlage gegen
Holger Herr. Alexander Jungels bekam es nun mit Marc Diehlmann zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Alexander Jungels am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Dieser Sieg war somit der 5. Sieg von Jungels seit Beginn der
Serie, während er bislang 5 Einzel verlor. Arved Deichmann gelang es anschließend Patrick Schlarb
zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich
unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten
Unterschied. Der neue Zwischenstand war 7:5. Ohne Satzgewinn für Kai Held verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Patrick Jahn. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Zwischenzeitlich konnte Mario Bleser zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor wenig später die Partie gegen Michael Krebs aber trotzdem klar mit 5:11, 11:
5, 4:11, 9:11. Zwischenzeitlich musste Uwe Müller zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein
Spiel gegen Lucas Bohle aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Anlaufschwierigkeiten mussten Hüls / Deichmann zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Damit war der 9. Punkt für den TTV Nierstein im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der TTV Nierstein am 03.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Planig, während der 1. FSV Mainz 05 V am 03.11.2023 gegen den RSV Klein-Winternheim
IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Nierstein

Doppel: Hüls / Deichmann 2:0, Jungels / Müller 0:1, Held / Bleser 0:1 
Einzel: S. Hüls 1:1, A. Jungels 1:1, A. Deichmann 2:0, K. Held 1:1, M. Bleser 1:1, U. Müller 1:1 

 1. FSV Mainz 05 V
Doppel: Herr / Diehlmann 1:1, Schlarb / Bohle 0:1, Jahn / Krebs 1:0 
Einzel: H. Herr 2:0, M. Diehlmann 0:2, P. Schlarb 0:2, P. Jahn 1:1, M. Krebs 2:0, L. Bohle 0:2


